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 ↓ Beratungsfolge Sitzungstermin TOP 

Verwaltungsausschuss der Gemeinde Spiekeroog 03.02.2016  

Rat der Gemeinde Spiekeroog 11.02.2016  

 
 
 
Betreff:  

Beratung und ggf. Beschluss über die Erweiterung des Kindergartens in einen 
Ganztagskindergarten 
Sachverhalt: 
Die Verwaltung wurde beauftragt die Erweiterung des Kindergartens in einen 
Ganztagskindergarten zu prüfen. 
 
Allgemeines: 
 
Die größte Änderung zu dem bestehenden System wäre das notwendige Angebot von 
Mittagsessen. 
Es besteht die Möglichkeit der Eigenherstellung oder der externen Lieferung. 
Die Eigenherstellung wurde nicht weiter geprüft, da diese einen massiven Umbau der Küche, 
sowie zusätzliches Personal zur Folge hätte. 
Bei der externen Lösung müsste die Küche nur geringfügig (Verfließung einer Wand, neuer 
abwaschbarer Anstich, 2. Spülbecken) umgebaut bzw. saniert werden. 
Das Essensangebot wird dann entweder über den Besuch des Kindergartens in einem 
örtlichen Heim oder als Lieferung zum Kindergarten erfolgen. Es laufen verschiedene 
Anfragen. Die Mittagsverpflegung könnte auch den Kindern bis 14:00 Uhr angeboten 
werden. 
Die Kosten für die Mittagsverpflegung von Seiten der Heime können aktuell nicht beziffert 
werden. 
 
Bei einer Lieferung müssten 4 Speisetransportbehälter (2.996,00 €) angeschafft werden. 
Alternativ besteht die Option der Nutzung der Behälter des liefernden Heimes. Die 
Speisetransportbehälter müssen aber die Möglichkeit der Erwärmung des Essens besitzen. 
 
Weitere Anschaffungskosten: 
Infrarotthermometer (28,00 €) 
2 Abstelltische für die Speisebehälter (800,00 €) 
5 Krippenbetten (1.250,00 €) 
 
 
Des Weiteren gibt es von Seiten der Inselschule die Idee, die Schulkinder ab 13 Uhr (inkl. 
Mittagsessen) mit zu betreuen. Mögliche Auswirkungen auf die erhaltenen Fördermittel, 
Versicherungsschutz, zusätzliche Gebühren etc. wurde noch nicht geprüft. 
 
 
Öffnungszeiten: 



- 2 - 

 

 
Bei den Öffnungszeiten hat die Verwaltung 2 Varianten ausgearbeitet. 
 
Variante I: 
Montag - Freitag 08:00 bis 16:30 Uhr 
 
Variante II: 
Dienstag - Donnerstag 08:00 bis 17:30 Uhr (Montag und Freitag weiterhin bis 14:00 Uhr) 
 
Die Öffnungszeit der Krippengruppe bleibt bis 13:00 Uhr bestehen bzw. der 
altersübergreifenden bis 14:00 Uhr. Die länger zu betreuenden Kinder wechseln dann in die 
altersübergreifende Gruppe. 
 
Die Betreuungszeiten würden wie folgt steigen: 
Variante I: 
Krippe – 82,4 % 
Ü3 – 41,7 % 
 
Variante II: 
Krippe - 63,5 % 
Ü3 - 35,0 %  
 
 
Gebühren: 
 
Die Nachmittagsbetreuung müsste auch bei den Kindergarten-Gebühren berücksichtigt 
werden. 
 
Bei der Höhe des Mittagsgeldes sollten sich die Extra-Gebühren an den anderen Inseln (2,50 
€ - 3,50 € pro Mittagsessen) orientieren. Eine abschließende Bewertung kann erst nach 
Ermittlung der tatsächlichen Kosten erfolgen. 
 
Es wird eine separate „Buchung“ der zusätzlichen Nachmittagsbetreuung vorgeschlagen. Die 
Eltern entscheiden sich am Anfang des Kindergartenjahres (oder ab Beginn des Besuches), 
ob sie die „alten“ Öffnungszeiten oder die Ganztagsbetreuung nutzen möchten. Die 
Entscheidung wäre für das gesamte Kindergartenjahr verpflichtend.  
Der zusätzliche Verwaltungsaufwand würde sich in Grenzen halten und die Verwaltung 
könnte, im Hinblick auf die Haushaltsplanung, die zu erwartenden Einnahmen realistisch 
kalkulieren. 
 
Die Höhe der Gebührenanpassung sollte sich an der Erhöhung der Betreuungszeit 
orientieren. 
 
Variante I (aufgerundet auf volle €) 

Familieneinkommen  
(§4, §6) 

Gebühr 
1. Kind 

GT 
1. Kind 
(+41,7 %) 

Gebühr 
ab 2. Kind 

GT 
ab 2. Kind 
(+41,7 %) 

Bis zu 1.250,99 € 92,00 € + 39,00 € 46,00 € + 20,00 € 

1.251,00 € bis 1.550,99 € 103,00 € + 43,00 € 52,00 € + 22,00 € 

1.551,00 € bis 1.850,99 € 115,00 € + 48,00 € 58,00 € + 25,00 € 

1.851,00 € bis 2.150,99 € 137,00 € + 57,00 € 69,00 € + 29,00 € 

2.151,00 € bis 2.450,99 € 149,00 € + 62,00 € 75,00 € + 32,00 € 

2.451,00 € bis 2.750,99 € 161,00 € + 67,00 € 81,00 € + 34,00 € 

2.751,00 € bis 3.050,99 € 184,00 € + 76,00 € 92,00 € + 39,00 € 

3.051,00 € bis 3.350,99 € 195,00 € + 81,00 € 98,00 € + 41,00 € 

ab 3.351,00 € 205,00 € + 86,00 € 103,00 € + 43,00 € 
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Variante II (aufgerundet auf volle €)  

Familieneinkommen  
(§4, §6) 

Gebühr 
1. Kind 

GT 
1. Kind 
(+35 %) 

Gebühr 
ab 2. Kind 

GT 
ab 2. Kind 
(+35 %) 

Bis zu 1.250,99 € 92,00 € + 33,00 € 46,00 € +17,00 € 

1.251,00 € bis 1.550,99 € 103,00 € + 37,00 € 52,00 € +19,00 € 

1.551,00 € bis 1.850,99 € 115,00 € + 41,00 € 58,00 € +21,00 € 

1.851,00 € bis 2.150,99 € 137,00 € + 48,00 € 69,00 € +25,00 € 

2.151,00 € bis 2.450,99 € 149,00 € + 53,00 € 75,00 € +27,00 € 

2.451,00 € bis 2.750,99 € 161,00 € + 57,00 € 81,00 € +29,00 € 

2.751,00 € bis 3.050,99 € 184,00 € +65,00 € 92,00 € +33,00 € 

3.051,00 € bis 3.350,99 € 195,00 € +69,00 € 98,00 € +35,00 € 

ab 3.351,00 € 205,00 € +72,00 € 103,00 € +37,00 € 

 
 
Vergleichbare Angebote anderer Inseln: 
 
Variante I: 
 
Borkum 08:00 – 16:00 Uhr / geringste Gebühr 160,00 € (wir 131,00 €) und höchste Gebühr 
368,00 € (wir 291,00 €) 
 
 
Wangerooge 07:30 – 15:30 Uhr / geringste Gebühr 120,00 € (wir 131,00 €) und höchste 
Gebühr 348,00 € (wir 291,00 €) 
 
 
Variante II: 
 
Borkum 08:00 – 16:00 Uhr / geringste Gebühr 160,00 € (wir 125,00 €) und höchste Gebühr 
368,00 € (wir 277,00 €) 
 
 
Wangerooge 07:30 – 15:30 Uhr / geringste Gebühr 120,00 € (wir 125,00 €) und höchste 
Gebühr 348,00 € (wir 277,00 €) 
 
 
Aufstellung Ausgaben/Einnahmen: 
 
Ausgaben: 

Anschaffungen 5.074,00 € 

Umbau  

Kosten Mittagsverpflegung + Transport ??? 

zusätzliche Personalkosten (alle Vollzeit) 20.500,00 € 

 
 
Einnahmen: 

zusätzliche Personalkostenförderung 6.534,40 € 

zusätzliche Betriebskostenzuschüsse 6.000,00 €* 

geschätzte Mehreinnahmen Kiga-Gebühren 5.472,00 €** 
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*Die Gruppe wird eine Mischgruppe werden und es wird mit durchschnittlich 10 genutzten 
Ganztagsplätzen kalkuliert. 
 
** Aktuelle durchschnittliche Gebührenhöhe x Anteil der positiven Rückmeldungen der 
letzten Befragung x 12 Monate.  
 
 
 
Eine Einführung des Ganztagsangebotes sollte grundsätzlich entweder am Anfang eines 
Kindergartenjahres (01.08.) oder am Anfang eines Kalenderjahres erfolgen. 
 
Der Rat hat über das weitere Vorgehen zu beraten und ggf. zu beschließen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
 
 
 

 

Spiekeroog, den 29.01.2016 

 

 

 

(Zahn, Sascha) 

 Abstimmungsergebnis: 

Fachausschuss Ja: Nein: Enth.: 

VA Ja: Nein: Enth.: 

RAT 
Ja: Nein: Enth.: 

 

Anlagenverzeichnis: 

 
Anlage Stundenbsp. 
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